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Was bedeutet einen Stellenbesetzungsquote von 90 Prozent beim Landesbetrieb Stra-
ßenbau Nordrhein-Westfalen? 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Aus der Antwort der Landesregierung auf einen Berichtswunsch zur Personalentwicklung beim 
Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen (Vorlage 18/4413 A11) wird ohne Nennung 
konkreter Zahlen auf eine aktuelle Stellenbesetzungsquote von über 90 % verwiesen. In der 
Sitzung des Verkehrsausschusses vom 31.10.2025 ergab sich keine Gelegenheit zur Klärung 
dieses Prozentwertes. Öffentlich verfügbare spezifische Zahlen zur Stellenbesetzungsquote 
für den Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen (Straßen.NRW) liegen nicht vor. Der 
Landesbetrieb beschäftigt rund 4.000 Mitarbeiter an etwa 70 Standorten. 
 
 
Der Minister für Umwelt, Naturschutz und Verkehr hat die Kleine Anfrage 6745 mit Schrei-
ben vom 9. Januar 2026 namens der Landesregierung beantwortet. 
 
 
1. Wie viele Stellen wurden 2025 im Rahmen der 90 Prozent Stellenbesetzungsquote 

konkret nachbesetzt?  
 
In der Zeit vom 01.01.2025 bis 30.09.2025 wurden 143 neue Beschäftigte eingestellt. Weiter-
hin wurden 60 Auszubildende, dual Studierende, Anwärterinnen und Anwärter, Baureferenda-
rinnen und Baureferendare sowie Werkstudierende übernommen. 
 
 
2. Wie viele Stellen wurden 2024 und 2023 im Landesbetrieb nachbesetzt? 
 
Im Jahr 2024 wurden 221 neue Beschäftigte eingestellt sowie 59 Auszubildende, dual Studie-
rende, Anwärterinnen und Anwärter, Baureferendarinnen und Baureferendare sowie Werkstu-
dierende übernommen. Im Jahr 2023 wurden 319 neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein-
gestellt sowie 60 Auszubildende, dual Studierende, Anwärterinnen und Anwärter, Baureferen-
darinnen und Baureferendare sowie Werkstudierende übernommen. 
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3. Welche Stellenbesetzungsquote wurde 2024 bzw. 2023 beim Landesbetrieb Stra-
ßenbau Nordrhein-Westfalen erzielt? 

 
Zum Stichtag 01.01.2024 betrug die Stellenbesetzungsquote ca. 91%. Zum Stichtag 
01.01.2025 lag diese bei ca. 93% und zum Stichtag 01.10.2025 zuletzt bei ca. 94%. 
Zum Stichtag 01.01.2023 betrug die Stellenbesetzungsquote ca. 86 %.  
 
 
4. Reichen die Stellenbesetzungsquoten der letzten Jahre aus, wenn 1500 Bediens-

tete in den kommenden 10 Jahren beim Landesbetrieb ausscheiden werden? 
 
Der Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen besetzt grundsätzlich alle freiwerdenden 
und besetzbaren Stellen schnellstmöglich nach. Zu einem gegebenen Stichtag ist immer ein 
gewisser Anteil an Stellen durch Fluktuation nicht besetzt, da diese sich z. B. in aktuellen Stel-
lenbesetzungsverfahren befinden, für die Übernahme von Auszubildenden, dual Studieren-
den, Anwärterinnen und Anwärtern, Baureferendarinnen und Baureferendaren sowie Werk-
studierenden reserviert sind oder aber noch etwaige Kündigungsfristen von bereits ausge-
wählten Beschäftigten bei deren bisherigen Arbeitgebern abzuwarten sind. Eine Stellenbeset-
zungsquote, die über 90% liegt, ist mit Blick auf die aktuelle demografiebedingte Fluktuation 
in Zeiten des Fachkräftemangels als sehr gut zu bewerten. 
 
 
5. Welche Maßnahmen zur Personalgewinnung sind konkret beim Landesbetrieb bis 

zum Ablauf der aktuellen Wahlperiode im Mai 2027 zu erwarten? 
 
Der Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen hat seine personalstrategischen Maß-
nahmen schon ab Mitte 2020 gezielt auf die demografische Entwicklung, den sich damit zu-
nehmend verschärfenden Fachkräftemangel sowie den immer härter werdenden Wettbewerb 
am Arbeitsmarkt ausgerichtet. Diese Maßnahmen werden fortlaufend evaluiert, erweisen sich 
als zielführend und werden fortgesetzt. Im Übrigen wird auf die Vorlage 18/4501 verwiesen. 
 


